Betreff: Eltern raus aus der Schule:

AntragstellerInnen:LaVo

Antragstext:

Die 34.LSK möge beschließen, dass Eltern in schulpolitischen Dingen kein Mitspracherecht haben sollen. Die LSV soll weiterhin jeglichen Vertretungsanspruch des SEB/LEB/BER von SchülerInnen nicht anerkennen. Der SEB/LEB/BER soll erst dann wieder anerkannt werden, wenn er sich als Vertretung ihrer Interessensgruppe versteht, nämlich als Vertretung von Eltern.

Begründung:

Eltern haben den Anspruch ihre Kinder zu vertreten. Da die LSV den selben Anspruch hat, ist es untragbar das zwei Gruppierungen die gleiche Gruppe zwangsweise vertreten. Weiterhin ist die LSV der Überzeugung, dass SchülerInnen sich selbst vertreten können. Daher brauchen sie keine Erziehungsberechtigten, die sie zwangsweise vertreten ohne dass sie von SchülerInnen demokratisch legitimiert sind. Die LSV ist im Gegensatz zum SEB/LEB/BER durchaus von den SchülerInnen selbst legitimiert und sollte daher die alleinige Vertretung von SchülerInnen sein.  

